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haben Sie schon eins entdeckt? Nein, trotz Osterausgabe des o-ton meine ich 
nicht bunt bemalte Eier. Die sind in diesem o-ton zwar auch versteckt, aber ich 
spreche von Tieren wie dem Wolf auf der Titelseite. Im ODEG-Land sind nämlich 
faszinierende Wildtiere zu Hause, von denen Sie es vielleicht nicht vermutet 
hätten. Nandus zum Beispiel, oder Elche und Gottesanbeterinnen. Der  
o-ton nimmt Sie mit auf Expedition in das wilde ODEG-Reisegebiet und wird  
Sie tierisch überraschen. 

Von seinen Expeditionen in den Osten Deutschlands erzählt in dieser Ausgabe 
auch der Schauspieler und Grimme-Preisträger Michael Kessler. Er hat die 
Menschen hierzulande so ungeschminkt und spontan kennengelernt wie nur 
wenige. Was er den Fahrgästen der ODEG rät, erfahren Sie ein paar Seiten weiter. 

Damit Sie in Ruhe blättern können, begleiten Sie übrigens in diesem Augenblick 
die Profis in der ODEG-Leitstelle. Der o-ton zeigt, wie sie rund um die Uhr dafür 
sorgen, dass Sie mit der ODEG bequem und pünktlich von A nach B kommen. 
Das gilt auch für die vielen Sonderfahrten, die Sie mit der ODEG exklusiv  
erleben können. Welche für 2015 geplant sind und wie Senioren mit dem  
P60 Jahresticket pro Jahr mehr als 80 Euro sparen können, das verraten  
wir Ihnen in dieser Ausgabe ebenfalls. Da sage noch einer, das Alter bringe  
keine Vorteile.

Willkommen an Bord der ODEG. Genießen Sie die Fahrt beim Blättern durch  
die schönsten Seiten des ODEG-Landes.

Ihr Arnulf Schuchmann
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Kennen Sie das? Sie sitzen im Zug, lehnen sich zurück und beobachten durch 
das Fenster die natur. Für einen kurzen Augenblick sehen Sie hasen im Feld 
mümmeln oder Rehe am Waldrand äsen. in Sekunden wie diesen zeigt sich 
ein kleiner Ausschnitt der tierwelt, durch die Sie gerade fahren. Machen Sie 
daraus doch mal ein paar Minuten oder mehr. lesen Sie einfach weiter. 
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AdLeR, eLche UNd WöLfe kehReN NAch  
hAUSe zURück 
Manche der wilden Tiere im ODEG-Land galten schon fast 

als ausgestorben. Der Seeadler zum Beispiel, der größte 

Greifvogel Deutschlands. Vor hundert Jahren war er nicht 

nur in Deutschland, sondern europaweit fast ausgerottet. 

Seit einigen Jahrzehnten hat sich sein Bestand erholt. 

Heute lebt der Seeadler in Deutschland hauptsächlich 

in Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern. Ein 

majestätischer Anblick. Seine Flügelspannweite ist größer 

als der Körper eines Basketballers.

Andere wilde Rückkehrer ins ODEG-Land zeigen sich noch 

seltener als der Seeadler. Aber sie sind da. Elche etwa. 

Manch einer würde die riesigen Tiere eher im hohen 

Norden Skandinaviens vermuten. Aber auch die  Wälder 

im Osten Deutschlands sind für Elche ein natürlicher 

Lebensraum. Vor etwa hundert Jahren vertrieb sie der 

Mensch, und heute kehren einige allmählich zurück. Von 

Polen aus zieht es Elche nach Mecklenburg-Vorpommern, 

Sachsen und Brandenburg. Erst vergangenen Sommer 

machten zwei 800-Kilo-Kolosse Schlagzeilen, als sie vor 

den Toren Berlins durch die Wälder streiften. Im Jahr 2013 

war die Rückkehr der Elche für das brandenburgische 

Landwirtschaftsministerium sogar Grund genug, in einem 

Elch-Managementplan zu regeln, wie Mensch und Elch in 

Zukunft gut miteinander auskommen sollen. 

Was Brandenburg für den Elch ist, das ist die Lausitz für 

den Wolf. Seit Wölfe in Deutschland und Polen nicht mehr 

gejagt werden, sind auch sie aus eigener Kraft wieder nach 

Deutschland eingewandert. Sie finden hierzulande nicht 

nur in unberührter Natur ein neues altes Zuhause, sondern 

auch in Kulturlandschaften. Der erste wieder frei lebende 

Wolf in Sachsen wurde Mitte der neunziger Jahre gesichtet. 

Ende 2014 waren es bereits ein Dutzend Wolfsfamilien.

URpfeRde UNd WISeNte LebeN WILd  
AbeR geSchützt 
Damit einige wilde Tiere des ODEG-Landes heute in Ruhe 

in ihrer alten Heimat leben können, muss manchmal 

ausgerechnet der helfen, der sie einst vertrieben hat. 

Der Mensch. Das gilt zum Beispiel für die Wisente und 

Wildpferde in der Döberitzer Heide. Genauer gesagt für  

den Europäischen Bison, das größte europäische Land-

säugetier, und das sogenannte „Przewalski-Pferd“, das  

als die letzte lebende Art der Urpferde gilt. Beide sind 

in freier Wildbahn in Deutschland längst ausgestorben. 

Dennoch leben heute rund 80 Wisente und etwa 35 

Przewalski-Pferde westlich von Spandau in freier Natur.  

Zwar mit menschlicher Hilfe, aber ohne menschlichen 

Einfluss. Die Heinz-Sielmann-Stiftung hat dafür große 

Teile eines ehemaligen Truppenübungsplatzes gesichert. 

Insgesamt ist das Reservat so groß wie dreieinhalbtausend 

Fußballfelder. Einige Tiere kann man in einem Schau-

gehege nahe der ODEG-Station Elstal beobachten. 

NANdUS Im NoRdeN UNd eINe  
kILLeRbRAUt IN beRLIN
Manchmal hat der Mensch nicht ganz freiwillig dazu 

beigetragen, dass im ODEG-Land echte Exoten in freier 

Wildbahn leben. Vor etwa 20 Jahren sind beispielsweise 

eine Handvoll Nandus, manngroße Laufvögel, aus 

einem Freigehege ausgebüxt. Seither vermehren sie sich 

fleißig im Biosphärenreservat Schaalsee in Mecklenburg-

Willkommen im Osten Deutschlands, wo Tiere leben, von denen Sie es vielleicht nicht vermutet 
hätten. Zum Beispiel das größte Landsäugetier Europas und ein Vogel, der so schwer ist, dass er 

gerade noch so fliegen kann. Wie diese Tiere heißen, das erfahren Sie auf den nächsten Seiten. Von den 
Seen Mecklenburg-Vorpommerns bis in die Teichlandschaften der Lausitz erstrecken sich im ODEG-Land 
außerdem Lebensräume für Tiere, die es sonst so gut wie nirgends in Deutschland gibt. Wölfe etwa oder 
Elche. Elche in Deutschland? Ganz richtig. Sogar Wildpferde leben hier. Und wer genau hinsieht, kann in 
Berlin die Fangschrecke entdecken, auch „Gottesanbeterin“ genannt. 

Nandus vermehren sich im 

Biosphärenreservat Schaalsee.
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Vorpommern. Nirgends außer hier sind wilde Nandus in 

Europa zu finden. Ihre eigentliche Heimat ist Südamerika. 

Wie sie entwischen konnten, ist fraglich. Fliegen können 

die Vögel jedenfalls nicht. Aber schwimmen. Und rennen  

so schnell, wie ein Motorroller fährt. 

Selbst inmitten von dreieinhalb Millionen Menschen 

haben exotische Wildtiere eine Heimat gefunden. In 

und um Berlin leben heute zum Beispiel Waschbären. 

Die Tiere stammen ursprünglich aus Nordamerika. Die 

heutige Population im Osten Deutschlands nahm laut 

Naturschutzbund Deutschland, kurz NABU, ihren Anfang  

mit etwa 20 Tieren in der Mitte des vergangenen Jahr-

hunderts. Wie die Nandus sind auch die Waschbären aus 

einem Gehege entkommen und haben sich vermehrt.

Eine Kannibalin gibt es unter den wilden Exoten in der 

Hauptstadt ebenfalls: die Gottesanbeterin. 1998 wurde  

die „Killerbraut“, wie der Tagesspiegel sie einmal nannte, 

zum ersten Mal in der Stadt entdeckt und lebt heute  

unter anderem im Natur-Park Südgelände. Sie ist legendär, 

weil sie ihr Männchen während der Paarung auffrisst. 

Um sie zu entdecken, muss man aber schon sehr genau 

hinschauen. Denn sie tarnt sich täuschend echt als Blatt. 

Noch nie ist eine Gottesanbeterin so weit im Norden 

Deutschlands gesichtet worden, wie im ODEG-Land. Wie  

sie herkam, ist unklar. Einige Experten vermuten, dass sie 

der Klimawandel gen Norden ziehen lässt. 

Gottesanbeterin, Waschbär, Nandu und Elch sind nur 

ein paar der spannenden Wildtiere, die im ODEG-Land 

zu Hause sind. Allein in Berlin wurden laut NABU mehr 

als 50 Säugetierarten und 180 

Vogelarten festgestellt. 

Darunter Wildschweine, 

Füchse, Fledermäuse, 

Turmfalken und 

Schleiereulen. Einen 

kleinen Ausschnitt 

davon, welche 

Wildtiere noch im 

ODEG-Land leben, 

sehen Sie auf den 

nächsten Seiten. 

eIN WASchbäR  
IN deR gARteNLAUbe?

Wenn Sie Fragen zu Tieren in der 
Stadt haben, hilft die Wildtier-

beratung des NABU Berlin  
telefonisch weiter:  
030 – 54 71 28 91.

fALLS SIe eIN WILdtIeR SeheN ...
... bitte nicht füttern oder anfassen! Egal, wie vertraut 
oder scheu es sich verhält. Füttern ist sogar verboten. 
Zudem kann man nie wissen, wie etwa verletzte Tiere 
reagieren. Halten Sie sich am besten fern und reizen 
Sie das Tier nicht. Im Gegenteil, lassen Sie ihm die 
Möglichkeit zur Flucht. 

Die Europäischen Bisons, auch Wisente genannt, gelten als die größten 

europäischen Landsäugetiere. Sie leben geschützt in der Döberitzer Heide.
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bItte NIcht StöReN!
Sie sollten nicht auf eigene Faust auf Tiersuche gehen.   

Die Tiere leben wild und lassen sich nicht bestaunen. 
Bitte denken Sie außerdem daran, dass diese Karte  keine 
Garantie dafür ist, die genannten Tiere in den markierten 
Regionen anzutreffen. Manche leben auch in anderen 
Regionen. Die Karte kann also eine geführte Tour mit
einem Tierschutzexperten nicht ersetzen.
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b r a n d e n b u r g

s a c h s e n

b e r l i n

m e c k l
e n b u r g - v o r p o m m e r n Welche Tiere leben wo im ODEG-Land? Ein Blick auf die Karte gibt Ihnen einen 

ungefähren Eindruck von der tierischen Vielfalt, die das ODEG-Land zu bieten hat.

1) SUmpfSchILdkRöteN
Lebensraum: Linum

Bis vor gut 20 Jahren ging man davon  

aus, Sumpfschildkröten seien aus-

gestorben. Dann wurden einige im  

Norden Brandenburgs entdeckt. 

2) SeeAdLeR
Lebensraum: Döberitzer Heide, 

Fischteiche in der Lewitz

Der Seeadler ist der größte Greifvogel, 

der in Deutschland heimisch ist. 

Früher war er fast ausgerottet. Heute 

lebt er hauptsächlich in Mecklenburg-

Vorpommern und Brandenburg.

3) NANdUS
Lebensraum: Biosphärenreservat Schaalsee

Nandus sind Laufvögel aus Südamerika, 

ähnlich den südafrikanischen Straußen. 

Ende der 1990er Jahre entkamen einige 

aus einem Freigehege, vermehrten sich 

und leben heute im Biosphärenreservat 

Schaalsee. Nirgends sonst in Europa findet 

man sie in freier Wildbahn. 

4) gRoSStRAppeN
Lebensraum: Havelländisches Luch,  

Belziger Landschaftswiesen, 

Fiener Bruch

Die Großtrappe ist einer der schwersten 

flugfähigen Vögel der Welt. Aufrecht reicht 

sie Erwachsenen fast bis zum Bauchnabel. 

Laut Naturschützern ist ihr Bestand in  

den vergangenen hundert Jahren um  

97 Prozent geschrumpft.

6) WöLfe
Lebensraum: Lausitz

Wölfe waren früher in Deutschland 

heimisch. Vor etwa 150 Jahren wurden sie 

ausgerottet. Etwa seit der Jahrtausend-

wende sind die Wölfe zurück.

7) gotteSANbeteRINNeN
Lebensraum: Natur-Park Südgelände

Die Gottesanbeterin sieht aus wie ein Blatt 

und gilt weltweit als gefährdet. Wie genau 

sie nach Berlin kam, steht nicht fest. 

So  gut wie sicher ist aber, dass man sie 

nirgends nördlicher findet als hier.

8) URpfeRde
Lebensraum: Döberitzer Heide

Wildpferde fand man Mitte des 20. Jh. in 

freier Natur nirgends mehr. Heute leben 

einige geschützt im ODEG-Land. 

9) WISeNte
Lebensraum: Döberitzer Heide

Wisente gelten als die größten Land-

säugetiere Europas. Der letzte frei lebende 

Wisent Europas wurde 1927 erschossen. 

Heute  leben Wisente geschützt in der 

Region.

10) eLche
Lebensraum: Lausitz, östliches Brandenburg

Elche sind eine der größten und schwersten 

Tierarten Europas. Noch vor hundert Jahren 

waren sie unter anderem in Brandenburg, 

Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen zu 

Hause. Dann vertrieb sie der Mensch. Heute 

kehren manche zurück. 

6

10 SpeNdeN füR deN tIeRSchUtz ...
... können Sie zum Beispiel hier:
Nabu.de, sielmann-stiftung.de, 
gruen-berlin.de, wolfregion-lausitz.de, 
grosstrappe.de, deutschewildtierstiftung.de

5) kRANIche
Lebensraum: Rhinluch

Der Kranich war vor etwa 40 Jahren 

vom Aussterben bedroht. Weniger 

als 600 Brutpaare lebten in ganz 

Deutschland. Inzwischen hat sich 

der Bestand erholt.
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interVieW

herr Kessler, für Ihre fernsehsendung „Kesslers 
Expedition“ im rbb sind Sie ohne drehbuch durch den 
Osten deutschlands getourt und haben sich in dörfern 
und Städten von den Menschen überraschen lassen.  
Was fasziniert Sie so am Osten deutschlands?
Zuerst einmal die Menschen, denen ich ja wirklich spontan 

und ungeplant begegne und die sich dann so herrlich 

geerdet, so herzlich und humorvoll oder manchmal auch 

sehr ernst mit traurigen Geschichten, ganz offen und 

ehrlich auf mich einlassen. Und dann ist da natürlich noch 

diese großartige, fantastische Natur, durch die ich mich nun 

schon in der zehnten Staffel der Expeditionen bewegen darf.

Auf Ihren Expeditionen sind Sie in diese Natur einge-
taucht. Sie sind auf der Spree gepaddelt, auf einem Esel 
an die Ostsee geritten, haben auf einem floß die havel 
entdeckt. Außerdem haben Sie sich von einem Pony bis 
nach Zittau ziehen lassen und sind mit dem Klapprad 
durch Mecklenburg-Vorpommern geradelt. Was zeichnet 
Ihrer Meinung nach die Natur hier in der Region aus?

michael kessler auf expedition  
durchs oDeg-land
Kaum jemand hat Mensch und Natur im OdEG-Land so kennengelernt wie der  
Schauspieler Michael Kessler. Was erlebt ein Mensch, der sich tagelang von einem  
Pony durch Brandenburg ziehen lässt? der o-ton hat mit ihm gesprochen.

„Stechmücken und 
Eichenprozessionsspinner 
scheinen mich zu lieben.“
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interVieW

Wenn ich in der Natur bin, möchte ich eigentlich keine 

Gebäude oder Strommasten sehen und keine Autobahn 

hören. Im Osten Deutschlands kann man noch großartige 

Landschaften finden und dort echte Ruhe und Ab-

geschiedenheit genießen. Das finde ich einfach toll!

Vielleicht wissen Sie, dass Ihre Reisen Sie ganz in die 
Nähe von Wölfen, Elchen und Gottesanbeterinnen geführt 
haben. Gibt es Erlebnisse mit Tieren, die Ihnen im wilden 
Osten besonders in Erinnerung geblieben sind?
Nun, die intensivsten Erlebnisse verbinden mich natürlich 

mit den Tieren, mit denen ich unterwegs war. Der schräge 

Vogel Lori, der perfekt Handy-Töne imitieren konnte, meine 

vier wunderbar wilden Huskys, die mich ohne Schnee 

ziehen mussten, mein süßes Pony Kassandra und natürlich 

Elias, der tollste Esel der Welt. Es ist aber auch immer 

wieder beeindruckend, wenn in den Wäldern plötzlich ein 

Rudel Rotwild unseren Weg kreuzt und an uns vorbeihüpft. 

Allerdings gibt es auch nervige Begegnungen mit der lokalen 

Tierwelt – Stechmücken und Eichenprozessionsspinner 

scheinen mich zu lieben.

In einem Interview sagen Sie, dass Sie die Menschen  
und das Leben im Osten deutschlands so zeigen möchten, 
wie sie sind. Wie sind sie denn?
Im Osten herrscht bei vielen Menschen noch eine große 

Erdung und eine Direktheit, die ich sehr genieße. Viele 

Klischees stimmen auch einfach nicht. Die Brandenburger 

zum Beispiel haben sich als durchaus gesprächig und 

humorvoll entpuppt.

für Ihre Expeditionen sind Sie auch mit der Eisenbahn 
gefahren. Ziellos quer durchs Land und unter anderem 
auch mit der OdEG. dabei haben Sie ebenfalls Menschen 
angesprochen und kennengelernt. Würden Sie sagen, 
dass sich im Zug außergewöhnliche Geschichten ballen?
Definitiv ja! Unsere Expedition auf der Schiene war aber 

so oder so eine ganz besondere Reise. Nicht nur, weil wir 

unsere gesamte Streckenplanung wegen des schlechten 

Wetters über den Haufen werfen mussten und wirklich am 

Abend vorher entschieden, wo wir am nächsten Tag landen 

wollen, weil es dort laut Wetterbericht nicht schneite.

Auch die Gespräche waren anders, weil man im Zug eben 

Menschen aus den verschiedensten Regionen und Ländern 

trifft und ich über ganz andere Themen gesprochen habe, 

als bei meinen Touren übers Land.

Berlin, Kratzeburg, Waren, das havelland, Görlitz, Zittau. 
überall waren Sie unterwegs, und an all diese Orte bringt 
die OdEG ihre fahrgäste. Was sollten fahrgäste entlang 
der OdEG-Strecke unbedingt erleben?
Wir alle sollten nicht nur immer die herrlichen 

Landschaften und die wunderbaren Städte genießen. Ich 

kann nur empfehlen, auch andere Menschen einfach mal 

anzusprechen. Lasst uns alle doch mal öfter ins Gespräch 

kommen. Gerade im Zug kann man so wunderbar plaudern 

und sich die Zeit vertreiben. Ein schönes Gespräch, eine 

Begegnung, ein guter Reise-Tipp kann so viel mehr er-

freuen, als die Nase immer nur in ein Buch zu stecken, die 

Ohren unter Kopfhörern zu vergraben oder nur Augen für 

Handys, E-Mails und Laptops zu haben.

Vor „Kesslers Expedition“ haben Sie in der rbb-Sendung 
„Berliner Nacht-Taxe“ Menschen durch die Stadt 
chauffiert und dabei kennengelernt. Welcher Teil des 
OdEG-Landes ist für sie spannender, Land oder Stadt? 
Beides! Berlin hatte natürlich sehr schillernde Fahrgäste 

zu bieten. Über 1.000 verrückte und sehr verschiedene 

Menschen nahmen im Laufe der über 40 Folgen auf meiner 

Taxi-Rückbank Platz. Eine Transe im vollen Ornat begegnet 

einem auf dem Land eben eher selten. Dafür bieten das 

Land und seine Menschen diese unglaubliche Ruhe und 

Rückbesinnung auf Grundsätzliches, die Entschleunigung, 

die wir Stadtmenschen alle so dringend brauchen.

2015 wollen Sie erneut auf Expedition gehen.  
Verraten Sie den o-ton-Lesern, wohin?
Für 2015 sind natürlich neue Expeditionen geplant. Es geht 

sowohl in den hohen Norden, als auch in den tiefen Süden 

der Republik. Ich werde die Nordseeküste abklappern und 

die Alpen überqueren.

Berlin, Kratzeburg, Waren, das Havelland, Görlitz, 
Zittau: Überall war Michael Kessler unterwegs, und 
an all diese Orte bringt die ODEG ihre Fahrgäste.
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OStEr-ÜbErrAScHunG in DEn 
ODEG-ZÜGEn

Noch keine Ostereier gefunden? Dann finden Sie doch 
mal den, der sie versteckt: den Osterhasen persönlich. 
Halten Sie um Ostern in den ODEG-Zügen die Augen auf. 
Mit etwas Glück läuft Ihnen der Osterhase gemeinsam mit 
dem ODEG-Bären Oskar in genau Ihrem ODEG-Zug über 
den Weg. Das ist Ihre Gelegenheit, eines von drei riesen 
ODEG-Überraschungseiern zu gewinnen. Wie? Ganz einfach. 
Schnappschuss mit Oskar und dem Osterhasen machen 
und per E-Mail an oton@odeg.de senden. Die besten 
Selfies gewinnen und werden auf odeg.de veröffentlicht. 
Bitte nicht vergessen, Ihren Namen und Ihr ODEG-Reiseziel 
anzugeben. Einsendeschluss ist der 15. April 2015. Die ODEG 
wünscht allen Fahrgästen viel Glück und frohe Ostern!

Schnappschuss machen und gewinnen

sie spürten Schmetterlinge im Bauch, 

als Sie zum Sitz gegenüber schauten? 

Beim Gepäcktragen haben Sie Freunde 

fürs Leben gefunden? Oder ist Ihnen 

beim Entspannen im Zug eine Idee 

gekommen, die Sie reich gemacht 

hat? Was immer Sie Besonderes in den 

Zügen der ODEG erlebt haben. Lassen 

Sie uns davon wissen. Die ODEG sucht 

die schönsten Reisegeschichten ihrer 

Fahrgäste. Die drei Sieger mit den 

schönsten Reiseberichten gewinnen je 

zwei Tickets für die ODEG-Sonderfahrt 

nach Warnemünde am 2. Mai 2015. 

Zudem werden die schönsten Ge-

schichten auf odeg.de veröffentlicht. 

Lust, mitzumachen? Dann senden Sie 

Ihre ODEG-Reisegeschichte per E-Mail 

an oton@odeg.de, wenn möglich mit 

Foto. Einsendeschluss ist der 10. April 

2015. Die ODEG wünscht viel Glück und 

gute Fahrt! 

Übrigens: Welche Ziele die ODEG-Sonder-

fahrten im Jahr 2015 noch ansteuern, 

erfahren Sie auf Seite 29 und 35. 

die OdEG sucht die schönsten Reisegeschichten

3x2  
Sonderfahrten  

nach Warnemünde  
gewinnen!
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buGA 2015 in DEr HAvElrEGiOn
Ein Meer aus Rosen, eine Arena aus Orchideen und ein Pano-
rama aus 72 Metern Höhe – die Bundesgartenschau in der 
Havelregion wird Sie vom 18. April bis 11. Oktober 2015 zum 
Staunen bringen. Die BUGA 2015 ist die erste, die sich auf fünf 
Standorte über zwei Bundesländer verteilt: von Brandenburg 
an der Havel über Rathenow, Premnitz und das Amt Rhinow 
bis zur Hansestadt Havelberg in Sachsen-Anhalt.

Anreise mit der OdEG
Die Züge der RB51 und RE4 fahren stündlich zu den Standorten 
Brandenburg an der Havel, Rathenow und Premnitz. Während 
der BUGA fährt die RB51 auch an den Wochenenden weitgehend 
im Stundentakt. 

Mehr Informationen unter buga-2015-havelregion.de

unterWegs mit Der „oDegtour“

Einsteigen und die Region erkunden. Mit den Zügen der ODEG ist das herrlich 
einfach. Der jährlich erscheinende ODEG-Reiseführer „ODEGTOUR“ stellt Ihnen  
die schönsten Landschaften entlang des ODEG-Liniennetzes vor. Finden Sie  
zum Beispiel Ideen für ein Wochenende in Mecklenburg-Vorpommern. Oder 
entdecken Sie Routen für Spaziergänge durch die Weiten Brandenburgs und  
die Landschaften der Lausitz. 

Die aktuelle Ausgabe der „ODEGTOUR“ finden Sie ab April am  

Eingang Ihres Zuges und zum Download unter odeg.de

die OdEG gibt Tipps für Ausflüge in faszinierende Landschaften

NeUe
toUReN  

Ab  
ApRIL!

anzeige
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Ostern, Valentinstag, Muttertag. 

Der Frühling bietet jede Menge 

Gelegenheiten, Ihren Lieben eine 

Freude zu machen. Bloß womit? 

Die ODEG hat da ein paar Ideen. Im 

Fanshop auf odeg.de finden Sie die 

perfekten Angebote. Sei es für Ihre 

Kinder, Ihre Partner oder vielleicht 

ja auch für sich selbst. Lassen Sie 

zum Beispiel die ODEG bei sich zu 

Hause im Wohnzimmer fahren. Die 

Triebfahrzeuge „Desiro“ und „GTW“ 

gibt es nämlich auch als Miniatur-

Ausgaben für die Spurweite HO. 

Oder sorgen Sie mit der ODEG-

Warnweste für mehr Sicherheit 

für Ihre Kinder. Alternativ können 

Sie auch einfach nur genießen. 

Zum Beispiel einen leckeren Kakao 

aus der ODEG-Tasse. Wofür Sie 

sich auch entscheiden, mit  den 

ODEG-Fanartikeln machen Sie das 

richtige Geschenk zum passenden 

Anlass. Der ODEG-Fanshop hat 

regelmäßig neue Artikel für Sie im 

Angebot. Reinschauen lohnt sich! 

Das komplette Angebot finden Sie 

im Internet auf odeg.de

Geschenkideen aus dem OdEG-fanshop auf odeg.de

Die oDeg Für zu hause
Fanshop

Bleiben  
Sie pünktlich! die 
OdEG-Wanduhr 
für 22 Euro hilft 
Ihnen dabei.

für echte 
Leckerbissen gibt’s 
die OdEG-Brotdose 

für 6 Euro
Ein  

guter Morgen 
startet mit einem 

Kaffee aus der 
OdEG-Tasse für  

8 Euro.

Na, alles richtig?

Lösungen der Rätsel auf 

Seite 34.

Lösung „Eiersuche”:

Die Ostereier sind  

versteckt auf den Seiten:

3, 12, 26, 28, 32, 33, 34

Lösung Suchbild:

Sicher  
unterwegs: dabei 

hilft die OdEG-
Warnweste für  

5 Euro.

Alle Weichen 
gestellt: das 

OdEG-Modell GTW 
für 209,50 Euro

hut ab: die  
OdEG-Kappe 

erhalten Sie für 
nur 6 Euro.
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DiE ODEG-SErvicEStEllE iSt uMGEZOGEn

Sie möchten persönlich Ihre im Zug vergessene Jacke 
abholen, Tariffragen klären, Plätze für Sonderfahrten 
reservieren? Oder möchten Sie loswerden, was Ihnen in 
Sachen ODEG auf dem Herzen liegt? Dann sind Sie in unserer 
ODEG-Servicestelle an der richtigen Adresse. Bitte beachten 
Sie, dass sich diese Adresse im vergangenen Jahr geändert 
hat. Sie finden uns nun in Berlin-Lichtenberg, und zwar 
hier: 

OdEG-Servicestelle Berlin-Lichtenberg
Möllendorffstr. 49 (2. OG)
10367 Berlin

Unser Serviceteam ist von Montag bis Freitag von 8 bis 18 
Uhr für Sie vor Ort. Sie erreichen uns auch jederzeit über 
unser Kontaktformular auf der Homepage. 
Wir freuen uns auf Sie! 

anzeige

Zimmerpreise inkl. Frühstück
Doppelzimmer  ab 87 €  
Einzelzimmer ab 52 €

Tagungspauschale ab 98 € (ÜN/VP)

BioHotel Burg Lenzen 
... tagen, genießen, Natur erleben

im Biosphärenreservat 
Flusslandschaft Elbe

40 stilvolle Zimmer in Burghotel und 
Historischer Burgschule

Event- und Tagungsräume 
für 90 Personen

Sonnenterrassen mit Blick in den 
romantischen Burgpark

Besucherzentrum mit Ausstellung

s

weitere Reiseangebote unter www.burghotel-lenzen.de

Unsere Sommerpauschale

Unterwegs im Land der Störche
2 ÜN/HP, Leihfahrrad, Lunchpaket und 

Radwanderkarte 139 € p.P./DZ
Burgstr. 3, 19309 Lenzen   
Tel. 038792 - 5078-300
burghotel@burg-lenzen.de

Nominieren Sie Ihren persönlichen Eisenbahner mit Herz: Sie hatten ein aufregendes 

Reiseerlebnis mit der ODEG? Erzählen Sie es! Die Allianz pro Schiene sucht weiterhin die 

schönsten und interessantesten Eisenbahngeschichten unserer Fahrgäste. Eine Fachjury 

wählt aus allen Einsendungen einmal im Jahr die schönsten Geschichten aus. Wir freuen 

uns über Ihre Zuschriften unter eisenbahner-mit-herz.de

eisenbahner mit herz gesuCht
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Weitere Informationen unter 
www.plattenburgspektakel.de und auch auf Facebook: 
Mittelalterliches Spektakel auf der Plattenburg
Tourismusverband Prignitz, Tel.: 03876 30 74 19 22

Ritterkämpfe hoch zu Ross und zu Fuß
Händler, Gaukler und Gesottenes
Abendkonzert mit Feuershow 
im Burginnenhof

Sonntag ist Familientag

2. Wildniscamp schon ab Freitag

Mittelalterliches

pektakel auf der

lattenburg
anno 2015 · 20. und 21. Juni

pektakel 
lattenburglattenburg

MittelalterlichesMittelalterliches

pektakel pektakel pektakel pektakel Orient-Träume 
aus dem Morgenland

2

Neustadt/
Dosse

Bad
Wilsnack

Wittenberge

Perleberg

Kletzke

Pritzwalk

Plattenburg
Glöwen

Kyritz

Für Bahnreisende steht ein 
Shuttelservice vom Bahnhof Bad Wilsnack 

zur Burg und zurück bereit.

hier WirD gebaut!
Die Infrastruktur der Deutschen Bahn und privater Infrastrukturbetreiber wird täglich ausgebaut und instand gehalten. 
Welche ODEG-Strecken von Baumaßnahmen betroffen sind, sehen Sie in der folgenden Übersicht. Bitte haben  
Sie Verständnis dafür, dass wir keine Garantie für die Vollständigkeit geben können. Alle Einschränkungen im  
ODEG-Reisegebiet werden über die ODEG-App und auf odeg.de veröffentlicht. Nutzen Sie auch unseren kostenlosen  
E-Mail-Newsletter für Ihre Linie.

Linie Zeitraum Abschnitt Einschränkung Art der Arbeiten Ersatzmaßnahmen

RE2 07.03.15 – 08.03.15 Ostbahnhof <> Königs 

Wusterhausen

Ausfall Berlin Ostbahnhof 
<> Berlin-Lichtenberg

Brückenarbeiten  
in Ostkreuz

Umleitung über Berlin-
Lichtenberg

RB13 27.03.15 – 13.04.15 Sukow <> Parchim Ausfall Weichenerneuerung Ersatzverkehr mit Bussen

RE2 07.04.15 – 08.04.15 Lübbenau <> cottbus Umleitung Mängelbeseitigung Umleitung über Calau  
und Kolkwitz Süd

OE60V 13.04.15 – 17.04.15 Bautzen <> Bischofswerda Ausfall Brückenarbeiten Züge von trilex nutzen

RB13 13.04.15 – 29.08.15 crivitz  Umstieg nötig Arbeiten am 
Stellwerk

Zeitliche Anpassung

RE2 18.04.15 – 19.04.15 Berlin Ostbahnhof <> Königs 

Wusterhausen

Ausfall Berlin Ostbahnhof 
<> Berlin-Lichtenberg

Brückenarbeiten  
in Ostkreuz

Umleitung über Berlin-
Lichtenberg

RE2 25.04.15 – 26.04.15 Berlin Ostbahnhof <> Königs 

Wusterhausen

Ausfall Berlin Ostbahnhof 
<> Berlin-Lichtenberg

Brückenarbeiten  
in Ostkreuz

Umleitung über Berlin-
Lichtenberg

OE60V 04.05.15 – 05.06.15 Reichenbach <> Bischofswerda Ausfall Brückenarbeiten Züge von trilex nutzen

RE2 09.05.15 – 10.05.15 Berlin Ostbahnhof <> Königs 

Wusterhausen

Ausfall Berlin Ostbahnhof 
<> Berlin-Lichtenberg

Brückenarbeiten  
in Ostkreuz

Umleitung über Berlin-
Lichtenberg

RE2 23.05.15 – 24.05.15 Berlin Ostbahnhof <> Königs 

Wusterhausen

Umleitung Gleisarbeiten  
in Ostkreuz

Umleitung über Berlin-
Lichtenberg

bErlin: bAuArbEitEn iM nOrDSÜD-S-bAHntunnEl
Vom 16. Januar bis zum 4. Mai 2015 ist die S-Bahnstrecke im Nordsüdtunnel zwischen Yorckstraße und Gesundbrunnen 
gesperrt. Die Züge der ODEG sind von den Bauarbeiten nicht betroffen. Fahrgäste, die auf die S-Bahn-Linien S1, S2 oder S25 
umsteigen möchten, nutzen bitte alternative Reisemöglichkeiten, die an den Haltestellen ausgeschildert sind.

nEuES bOnuSPrOGrAMMHEft  
fÜr DAS vbb-AbO 65PluS
Seniorinnen und Senioren aus Berlin und Brandenburg können sich wieder auf 
zahlreiche Ausflugsziele und Rabattangebote freuen. Am 1. März 2015 erscheint das neue 
BonusProgrammheft für Abonnentinnen und Abonnenten des VBB-Abos 65plus. Mehr 
als 40 Partner sind dabei und bieten spezielle Rabattaktionen. Das BonusProgrammheft 
erhalten Sie bereits ab dem 23. Februar 2015 in der ODEG-Servicestelle.

Unser Tipp: Das VBB-Abo 65plus können aktive Seniorinnen und Senioren ab  

65 Jahren auch bei der ODEG abschließen. Wir beraten Sie gern in unserer neuen 

Servicestelle in der Möllendorffstraße 49, 10367 Berlin. Oder laden Sie sich das 

Bestellformular einfach herunter unter: odeg.de/tickets-tarife
 

Für Seniorinnen und Senioren

65plus
VBB-Abo
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Weitere Informationen unter 
www.plattenburgspektakel.de und auch auf Facebook: 
Mittelalterliches Spektakel auf der Plattenburg
Tourismusverband Prignitz, Tel.: 03876 30 74 19 22

Ritterkämpfe hoch zu Ross und zu Fuß
Händler, Gaukler und Gesottenes
Abendkonzert mit Feuershow 
im Burginnenhof

Sonntag ist Familientag

2. Wildniscamp schon ab Freitag

Mittelalterliches

pektakel auf der

lattenburg
anno 2015 · 20. und 21. Juni

pektakel 
lattenburglattenburg

MittelalterlichesMittelalterliches

pektakel pektakel pektakel pektakel Orient-Träume 
aus dem Morgenland

2

Neustadt/
Dosse

Bad
Wilsnack

Wittenberge

Perleberg

Kletzke

Pritzwalk

Plattenburg
Glöwen

Kyritz

Für Bahnreisende steht ein 
Shuttelservice vom Bahnhof Bad Wilsnack 

zur Burg und zurück bereit.

Die ODEG in Zahlen

IST DIE STRECKE 
LANG, AUF DER DIE 
ZÜGE DER ODEG 
TäGLICH FAHREN. 

ETWA 1.150 km

MIT  42 FAHRZEUGEN
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IST DIE ODEG AUF IHREM 
LINIENNETZ UNTERWEGS.

FAHREN DIE ZÜGE  
INSGESAMT PRO JAHR.

FäHRT DIE ODEG. 
ES SIND DIE RB13, RB14, 

RB33, RB46, RB51, RE2, RE4, 
OE60V, OE64 UND DIE OE65

RUND 

11 Mio. km

RUND 

15,8 Mio.

BRINGT DIE ODEG  
JäHRLICH ANS ZIEL.

FAHRGäSTE

154
STATIONEN
BEDIENT DIE  
ODEG  

AUF 

10
LINIEN

anzeige
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Die Atmosphäre hat etwas von der Kommandobrücke 
im Raumschiff Enterprise. Jeder der fünf Schreibtische 

wirkt wie ein überdimensioniertes C, auf dem im Halbkreis 
sechs Computermonitore nebeneinander angeordnet sind. 
Inmitten der „Cs“ hat jeweils eine Person die Rundumsicht. 
Über die Bildschirme hinweg hat sie immer auch das Ende 
des Raumes im Blick. Dort zeigt eine Projektion so hoch wie 
ein Wandschrank dasselbe wie einer der Bildschirme, nur 
groß und für alle sichtbar: eine schwarze Fläche mit weißen 
Linien, an der rote und gelbe Punkte blinken. „Das ist unser 
Puls“, erklärt Lars Gehrke, „und je gleichmäßiger er schlägt, 
desto besser.“

Willkommen im Herz der ODEG, der Leitstelle in Berlin-

Lichtenberg. Als „Leiter Betrieb“ sorgt Lars Gehrke 

gemeinsam mit 15 Disponentinnen und Disponenten 

dafür, dass die ODEG-Fahrgäste sicher und pünktlich 

dort ankommen, wo sie hin möchten. Damit das klappt, 

behalten die Steuer- und Sicherheitsprofis 24 Stunden 

am Tag und 365 Tage im Jahr den Überblick über alles, 

was auf den ODEG-Linien passiert. 24 Bildschirme plus 

eine Projektion haben also ihren Grund. Auf jedem Tisch 

zeigt ein Monitor den blinkenden Streckenspiegel, die 

Geschwindigkeit der Züge, die gefahrene Distanz, die 

Differenz zwischen Soll und Ist im Fahrplan und den 

genauen Standort via GPS. Ein anderer fasst alles in einem 

Tagesverlauf zusammen. Der nächste Monitor zeigt E-Mails 

und daneben verrät ein weiterer Bildschirm, wann welcher 

Kollege in welchem ODEG-Zug seinen Dienst angetreten 

hat. Kontrollwahn? Im Gegenteil. Nur mit diesem Überblick 

kann die Leitstelle für maximale Sicherheit der Fahrgäste 

sowie einen möglichst fahrplanmäßigen Betrieb der ODEG-

Züge sorgen. „Ein einziger verspäteter Zug betrifft sofort 

alle anderen auf der Strecke. Wir in der Leitstelle sind dafür 

verantwortlich, so schnell wie möglich den reibungslosen 

Betrieb wiederherzustellen.“ 

Sichere fahrt auf mehr als 1.150 Kilometern 
In der Hauptverkehrszeit kontrollieren die Disponenten 

in der Leitstelle bis zu 40 Zugfahrten gleichzeitig und das 

auf mehr als 1.150 Kilometern ODEG-Strecke. „Alle Fahrten 

sind in einem strengen zeitlichen Takt festgelegt“, erklärt 

Gehrke. „Jeder Zug hat sogenannte ,Fahrplanlagen’ auf 

dem gesamten Schienennetz. Das bedeutet, dass genau 

Sie begleitet alle, die auf den OdEG-Linien unterwegs sind. Aber im Zug 
bekommt kein fahrgast etwas von ihr mit. Ein Besuch im herz der OdEG.

Die oDeg-leitstelle sorgt 
für sichere Fahrt 



rePortage

o-ton Ausgabe 1-201520

dieser Zug zu einer gewissen Zeit auf einem bestimmten 

Abschnitt unterwegs sein muss. Das überwachen wir. Wir 

haben alle Zugbewegungen in der ODEG-Leitstelle immer 

genau im Blick.“ 154 Stationen im ODEG-Netz bedeuten für 

die Leitstelle, hunderte Haltezeiten zu kontrollieren und 

gegenzusteuern, wenn der Puls auf dem Gleis mal aus dem 

Rhythmus kommt. Da kann es für die Disponenten schon 

mal hektisch werden, damit der Fahrgast im Zug entspannt. 

Im Einsatz für regulären Betrieb
„Entweder es passiert gar nichts, oder es kommt alles  

auf einmal.“ Lars Gehrke weiß, wovon er spricht. Mal 

Wir haben in der
ODEG-leitstelle alle
Zugbewegungen immer
genau im Blick.

„ Lars Gehrke, Leiter Betrieb:
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zwingt ein Orkantief die Züge zum Stillstand. Mal  

blockiert ein Pkw den Bahnübergang. Mal stehen so viele 

Menschen am Bahnsteig, dass der Triebfahrzeugführer 

besser wartet, anstatt zur planmäßigen Abfahrtszeit 

loszufahren. Um auf Störungen wie diese sofort reagieren 

zu können, koordinieren die Disponentinnen und 

Disponenten in der Leitstelle jeden Anschluss. Dazu gehört 

auch, dem Servicepersonal im Zug rechtzeitig mitzuteilen, 

ob sich mobilitätseingeschränkte Fahrgäste für eine Fahrt 

angemeldet haben und Hilfe beim Ein- und Aussteigen 

benötigen. Das können zum Beispiel Rollstuhlfahrer sein 

oder Menschen, die nicht sehen. Um sämtliche Ereignisse 

aufzunehmen, arbeiten Dreier-Teams rund um die Uhr in 

drei Schichten: pro Schicht ein Schichtleiter, ein Fahrzeug- 

und ein Personaldisponent. Sie halten in der Leitstelle alle 

Fäden in der Hand und stehen in Kontakt mit insgesamt 

285 Kollegen in den ODEG-Zügen sowie mit allen Partnern, 

die ebenfalls in dem Streckennetz unterwegs sind. In 

einem Telefonorchester stimmen sich die Disponenten mit 

allen wichtigen Leitstellen der anderen Eisenbahnen ab. 

Hauptsache, auf der Strecke herrscht regulärer Betrieb. 

Mit Tieren hat die ODEG eher in einem unerfreulichen 

Zusammenhang zu tun. „Leider kommen auch Meldungen 

über Wildunfälle in die Leitstelle“, sagt Lars Gehrke. 

„Schließlich befährt die ODEG viele Strecken durch Wälder 

und an Feldern entlang. Es ist immer wieder traurig, 

wenn so etwas passiert. Aber wir haben für die Sicherheit 

der Fahrgäste zu sorgen. Deshalb ist es wichtig, dass die 

Triebfahrzeugführer Kollisionen sofort melden. Die Leitstelle 

stimmt dann mit der Werkstatt ab, ob eine Reparatur 

notwendig ist.“ Die technischen Sicherheitschecks für 

jeden einzelnen Zug koordiniert die Leitstelle nämlich 

ebenfalls. „Kollisionen mit Wild beeinträchtigen die 

Sicherheit im Zug aber so gut wie nie. Spätestens bei der 

nächsten Instandhaltungskontrolle wird das Triebfahrzeug 

genau auf den Vorfall hin überprüft.“ Die Leitstelle 

achtet in enger Zusammenarbeit mit den Werkstätten in 

Parchim, Eberswalde und Görlitz streng darauf, dass die 

standardmäßigen Kontrollen eingehalten werden.

Teamarbeit ist für die OdEG alles
„Man könnte sagen: Je weniger direkten Kontakt wir in 

der Leitstelle zu unseren Kolleginnen und Kollegen auf 

der Strecke haben, desto besser läuft der Betrieb.“ Lars 

Gehrke lächelt. Er muss nicht betonen, dass in Wahrheit 

die Kollegialität bei der ODEG großgeschrieben wird. Sowohl 

die Koordinierungsprofis in der ODEG-Leitstelle als auch 

das Personal im Zug müssen sich absolut aufeinander 

verlassen können. „Unser Team leitet die richtigen Maß-

nahmen ein, damit auf der Strecke alles nach Plan läuft. 

Dazu wäre keine Maschine in der Lage“, sagt Gehrke. 

„Unsere technischen Systeme helfen dem Menschen, nicht 

umgekehrt.“ Gut zu wissen, dass die Arbeit in der Leitstelle 

mehr Bodenhaftung hat, als die Raumschiff-Atmosphäre 

vermuten lässt. 

Und jetzt nicht länger stören. Schließlich läuft es in  

der Leitstelle wie im echten Leben: Je ruhiger der Puls, 

desto besser.

Sie sind  
interessiert an der  

Arbeit als fahrzeug- oder 
personaldisponent/-in? 
dann bewerben Sie sich 

bei uns! erfahren  
Sie mehr unter  
odeg.de/karriere



Cashback oder als Sachprämie im Wert von 32 Euro, sondern 
Sie erhalten zusätzlich viele exklusive Prämien und tolle 
Rabatte. Erfahren Sie auf den folgenden Seiten mehr. 
Weitere Informationen finden Sie im P60-Informations-
flyer in Ihrem Zug. Unsere Servicemitarbeiter/-innen 
beraten Sie gern. Sie können jederzeit im Zug das  
P60 Jahresticket erwerben.

Wichtig! Seien Sie jetzt klug und schnell:  
Ab 1. August 2015 erhöht sich die Altersgrenze auf 63 Jahre 
im gesamten ZVON!

Wer 60 ist, hat schwein gehabt

Da sage noch einer, das Alter habe keine Vorteile.  
60 Jahre jung sein, das ist der wichtigste Aspekt für  

das interessanteste Ticket des ZVON, dem Verkehrs- 
verbund Oberlausitz-Niederschlesien. Sie haben dieses 
schöne Alter erreicht, sind kein Stubenhocker und lieben  
es, unabhängig und mobil zu sein? Für 32 Euro im  
Monat oder besser für nur 1,06 Euro am Tag sind Sie im 
gesamten Verbundraum des ZVON unendlich mobil. Das ist  
sogar billiger als eine Einzelfahrt in der Straßenbahn für 
1,40 Euro. Damit sparen Sie monatlich 7 Euro bzw. 84 Euro 
im Jahr, im Vergleich zu einer P60-Monatskarte. 

Und das Beste: Die ODEG schenkt Ihnen nicht nur bei Ab-
schluss eines P60 Jahrestickets eine Monatsgutschrift als 

das P60 Jahresticket: 84 Euro im Jahr sparen, tolle Prämien und Rabatte sichern

UNteRWegS mIt dem  
p60 JAhReStIcket 

Bahnhof Görlitz, 9.30 Uhr. Was für ein  
Wiedersehen! Beate (links) hat ihre Freun-
din Christine (rechts) zum Überraschungs-
ausflug für einen ganzen Tag im ZVON 
eingeladen. Christine fährt mit dem ODEG-
Mitfahrt-Tagestickets-P60 von Beate.

Gleich kommt der Zug. Beate zeigt ihrer 
Freundin noch schnell, was u. a. in 
ihrem P60-Willkommenspaket von der 
ODEG dabei gewesen ist.

9.39 Uhr. Pünktlich fährt der schicke gelb-
grüne Desiro der ODEG ein.

Das P60 Jahresticket des ZVON hat zusammen mit der ODEG richtig viel zu bieten. Neben den zahlreichen Prämien  
und Rabatten erhalten Besitzer/-innen des Tickets ein P60-Bonusheft mit 10 Ausflugstipps im Verbundbereich des ZVON.  
Und an jedem Ziel warten zudem tolle Geschenke. 
Beate, 62 Jahre, aus Görlitz hat sich das P60 Jahresticket schon gesichert. Wir wollten natürlich wissen, wie sie ihr 
P60 Jahresticket und die vielen Prämien nutzt. Wir haben Beate und ihre beste Freundin Christine, 60 Jahre, auf einer 
Ausflugstour begleitet. Denn mit einem von zwei ODEG-Mitfahrt-Tagestickets-P60 darf Christine als Begleitperson einen  
Tag lang ab 9.00 Uhr in den Zügen der ODEG kostenfrei mitfahren. 
Neugierig, was sie erlebt haben? dann begleiten Sie die Beiden doch einfach.

  Schön, dass du  

mitkommst, meine 

Liebe. Lass dich  

 überraschen!

Ach toll, das ist 

ja ein praktischer 

Einkaufsbeutel. 

     Herzlich will- 

kommen in unserem 

barrierefreien Zug.  

   Bitte einsteigen!

unternehmen



Christine löst den einen Coupon der ODEG-Mit-
fahrt-Tagestickets-P60 ein und erhält ein P60-
Tagesticket für die ODEG.

Mit dem Abschluss eines P60 Jahrestickets bei der  
ODEG erhält man einen Gutschein für sechs Mal  
„Kaffeeklatsch auf Schienen“ In nur rund 30 Minuten bringt die ODEG die Freundinnen von Görlitz nach Weißwasser.

Beate löst gleich zwei ihrer sechs Gutscheine  
„Kaffeeklatsch auf Schienen“ ein. 

Das ODEG-Mitfahrt-Tagesticket-
P60 gilt nur im ZVON und nur in 
ODEG-Zügen: Die Fahrt beginnt in 
einem ODEG-Zug ab 9.00 Uhr.
Die Begleitperson muss ab 60 
Jahre jung sein, sich mit einem 
Ausweis legitimieren und zum/
zur P60-Jahresticket-Besitzer/-in 
gehören, sie können nur zusam-
men reisen.

Kompliment, Sie 

sehen wirklich 

jünger aus als auf 

Ihrem Ausweis.

Hier, bitte sehr,  

zwei heiße Kaffee.  

Lassen Sie es sich  

   schmecken.

  So schön entspannt 

mit Käffchen könnten 

wir die Landschaft  

  im Auto nicht  

   genießen.

10.20 Uhr, Bahnhof Weißwasser. Die erste Überraschung ist das 
Glasmuseum in Weißwasser. Beate und Christine lieben Kristall und 
schönes Glas.

Gerade einmal 5 Minuten Spaziergang vom Bahnhof sind es bis zum 
Glasmuseum Weißwasser. 

Das ging flott.  

Jetzt dort lang! 

  Schau, dort  

hinten ist das  

Glasmuseum 

schon! 

Der 
Weg zum 

Glasmuseum ist 
im P60-Bonusheft 

beschrieben. 

unternehmen
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Im historischen Gebäude des Museums lernen Beate und 
Christine vom Glasmacher viel über die Lausitzer Glasbläser-
tradition. 

Im Zug nach Görlitz gönnen sich die beiden 
erst einmal einen Sekt aus der preiswerten 
ODEG-Snackstation.

Beate zeigt Christine, was das 
Bonusheft zu bieten hat.

13:30 Uhr, zurück in Görlitz. Zeit für eine 
Stärkung. Beate lädt ihre Freundin ins  
Restaurant Schwibbogen ein, denn dort 
wartet ein weiterer Bonus aus dem Bonus-
heft auf sie.

Das Restaurant Schwibbogen ist bekannt für 
seine traditionellen Lausitzer Gerichte.

Das Glasmuseum ist berühmt für 
seine Wagenfeld-Ausstellung mit 
Original-Vasen und Gefäßen des 
berühmten Produktdesigners.

Am Ende ihres Besuchs löst Beate am 
Empfang den passenden Coupon aus 
dem Bonusheft ein und darf sich ein 
gläsernes Präsent des Hauses mit 
nach Hause nehmen.

  Ein wirklich  

zeitloses Design.

   Huch, ich  

glaub’ ich hab   

'nen Schwips!
   Eine gute Menü-

Auswahl. Und zum 

Essen bekomme ich 

sogar ein Kaltgetränk     

       gratis dazu. 

        Was für ein  

  toller Tag. Vielen Dank 

für die Einladung.  

Ich glaube, das P60

Jahresticket ist auch 

genau das Richtige  

     für mich. Nach dem Essen besuchen die beiden 
Freundinnen noch die Peterskirche an der 
Neiße …

   Richtig, ich bekomme  

den Coupon. Welches 

Gratis-Kaltgetränk  

    hätten Sie denn gern?

unternehmen
  Auf diese Weise  

wurde bereits im  

19. Jahrhundert  

    Glas herstellt.
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P60 unD ODEG: 
Die iDeale kombination

•	 eine 1-Monatsgutschrift als cashback oder als Sachprämie 
im Wert von 32 Euro (z. B. eine Bier-Weltreise mit Bieren 
aus aller Welt oder einen Reisenthel falt-Shopper)

•	 2 coupons OdEG-Tagesticket-Mitfahrt P60 
•	 6 x „Kaffeeklatsch auf Schienen“ – Gutscheinkarte für 

Kaffee im Zug
•	 2 Kugelschreiber und eine attraktive fahrkartenhülle
•	 1 OdEG-Einkaufsbeutel
•	 plus das einmalige P60-Bonusheft mit interessanten 

Ausflugstipps und erstaunlichen Rabatten

JETZT ABSchLIESSEN! denn ab August sind  
Sie zu jung dafür.

Im August 2015 steigt das Mindestalter für 
das P60-Jahresticket auf 63. Also am besten 
jetzt schnell bei der ODEG abschließen! Wie? 
Ganz einfach, zum Beispiel direkt im Zug. 
Das ODEG-Servicepersonal berät Sie gern. 
Den Antrag füllen wir gerne gemeinsam 
mit Ihnen aus. Denken Sie bitte an Ihren 
Personalausweis, denn das P60 Jahresticket 
wird auf Sie persönlich ausgestellt.  
Mehr erfahren Sie im Zug, telefonisch von
Mo.-Fr., 8.00 bis 14.00 Uhr unter
Tel.: 03581 / 76 48 929 oder auf odeg.de

… und schlendern durch die schöne Görlit-
zer Altstadt und bestaunen die Auslagen in 
den kleinen Geschäften.

Die beiden Freundinnen machen  
ein gemeinsames Erinnerungsfoto.

Komm, Beate, 

ich habe eine      

  tolle Idee!

  Was für ein  

wunderbarer  

Tag, meine  

      Liebe.

Lust auf die exklusiven Vorteile der OdEG?
Dann machen Sie es wie Beate und Christine und sichern Sie sich bis zum 31. Juli 2015 Ihr P60 Jahresticket bei der ODEG. 

hIER fINdEN SIE AUf EINEN BLIcK ALLE ExTRAS, dIE IhNEN NUR dIE OdEG BIETET.

Jetzt schnell  

abschließen!  

(Ab August 2015  

Erhöhung der Alters- 

grenze auf 63 J.)

unternehmen
   Das machen  

wir in Zukunft öfter,  

wenn ich auch mein  

P60 Jahresticket  

           habe.
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Ein fest für den hering 
Wismar, marktPlatz 

14.–29.03.2015 

Auf den 13. Wismarer Heringstagen feiert 
die Stadt ihren wichtigsten Speisefisch. 
Samstagfrüh ziehen die Köche mit frischem 
Fisch, Blasmusik und den Wismarer 
Schützen vom Alten Hafen zum Marktplatz. 
Dort startet das große Braten. Shantychöre 
singen und Störtebeker persönlich zeigt 
Gästen seine Stadt. Den ganzen Sonntag 
erhalten Sie Fischspezialitäten auf dem 
maritimen Fischmarkt. 
heringstage-wismar.de

1.

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter
odeg.de/ausfluege-veranstaltungen

tiPPS & 
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Erleben Sie tierische Abenteuer in Wismar Tierpark Wismar

affen kraxeln auf ihre schulter, Nasenbären klettern an seilen über ihrem kopf und 
kinder staunen im streichelgehege über Ziegen und schafe, die manchmal jünger 
sind als sie selbst. erleben sie im Tierpark Wismar tierische abenteuer auf einem 
areal so groß wie 14 Fußballfelder, nur einen spaziergang vom Bahnhof entfernt. 
austoben können sich kleine Besucher auf Trampolinen, am Tarzanschwinger und 
auf der riesenrutsche. Großeltern entspannen beim anblick der Wisente, strauße 
und Damhirsche, die gemächlich über Wiesen ziehen. 
Alle Informationen auf einen Blick: tierpark-wismar.de

anzeige

Gewinnen Sie Freikarten für die neue Saison, 
die Mitte März 2015 beginnt.  
Der o-ton verlost 15 x Freikarten für die ganze 
Familie, für je zwei erwachsene und zwei kinder. 
schreiben sie einfach eine e-mail mit dem 
stichwort „Tierpark Wismar“ an oton@odeg.de 
einsendeschluss ist der 31. märz 2015.  
Viel Glück!
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die hauptstadt lädt zur 
Kunstschau 
berlin, an mehreren orten  
01.-03.05.2015 
Es ist einer „der“ Termine für 
Kunstliebhaber und -sammler 
aus der ganzen Welt: Drei Tage 
lang öffnen rund 45 Galerien und 
hunderte Kunsträume ihre Türen 
zu einer riesigen Kunstschau in 
der Hauptstadt und ziehen Gäste 
aus der ganzen Welt an. Zu sehen 
gibt es Ausstellungen berühmter 
Künstler und vielversprechender 
Newcomer, die den Facetten-
reichtum der Kunstszene wider-
spiegeln. 
gallery-weekend-berlin.de

5.

Klassik in der Lausitz 
hoyersWerDa, 
lausitzhalle  
19.04.–10.05.2015 

Genießen Sie während der 
Musikfesttage drei Wochen lang 
Sinfonie- und Solisten-Konzerte, 
Kammermusik, Jazz und Musik 
für Kinder. Junge Künstler spielen 
neben Meistern. Das gehört zur 
Tradition der Musikfesttage.  
Mit Spannung erwartet wird das 
Eröffnungskonzert, wenn der 
Ehrenpreis der Stadt an den  
1. Preisträger aus dem Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ überreicht 
wird.
musikfesttage-hoyerswerda.de

Anstaken & Anpaddeln 
lübben, haFen 

04.04.2015 

Auf zum traditionellen Anstaken 
der Kahnfahrtsaison mit an-
schließender Schnupperfahrt. Im 
„Strandcafé“ am Hafen wird die 
Liebes- und Fruchtbarkeitsgöttin 
Liuba das geschmückte Rudel 
an die Kahnfährmänner 
und die Paddel an alle 
Lübbener Paddelbootverleiher 
überreichen. Für Musik sorgen 
der Spreewaldfrauenchor und die 
Niewitzer Blasmusikanten.  
luebben.de

2. 3. 4.

Jetzt  
freikarten  
gewinnen!



Ostern legendär 
sChWerin, sPort- unD 
kongresshalle 
05.04.2015 

Die Party ist eine Legende: Der 
„Osterhammer“ zieht Jahr für Jahr Tausende 
zur größten Frühlingsparty Mecklenburgs. 
Lasershows und mehr als ein Dutzend DJs 
bringen in verschiedenen Party-Zonen 
die Tanzfläche zum Beben. Für jeden 
Musikgeschmack ist etwas dabei, von Electro 
und House bis zu Schlagern und Oldies. 
osterhammer-schwerin.de

Zu klein? Nicht hopps! 
branDenburg/haVel, 
branDenburger theater 
(PuPPenbühne)
31.03.–02.04. und 06.–10.04.2015 

Endlich die Ostereier verstecken! Das ist es, 
was der kleine Osterhase Hopps endlich 
tun möchte. Aber Papa Osterhase erlaubt 
es nicht. Hopps sei noch zu klein dafür. 
Deswegen will Hopps allen zeigen, was 
für ein großer Osterhase er ist! Mit seinem 
Freund Moppel startet er ins Abenteuer. 
Das Potsdamer Figurentheater bringt in 
Brandenburg Osterspaß für Kinder ab drei 
Jahren auf die Bühne. 
brandenburgertheater.de

7.

6.

Spektakel wie im 
Mittelalter 
berlin-sPanDau, 
zitaDelle 

04.–06.04.2015 

Fladenbrot statt Osterei: In 
der Zitadelle zeigen Ritter, 
wie sie im Mittelalter Ostern 
verbringen. Mit Gauklern, 
Akrobaten, Jongleuren, 
fliegenden Händlern 
und uraltem Handwerk. 
Abends verzaubern Fakire 
und Feuerreiter die 
Atmosphäre. Auch der alte 
Turm der Zitadelle kann 
besichtigt werden. Bereits 
am Vormittag kämpfen 
die Ritter mit Schild und 
Kampfgeschrei um Ruhm 
und Ehre. Aber keine 
Bange, sie wollen nur 
spielen.
carnica-spectaculi.de  

9.

filigrane Malerei 
bautzen, haus Der 
sorben
28.02.– 01.03.2015 

Man möchte gar nicht 
aufhören, ganz genau 
hinzuschauen: Der 
Sorbische Ostereiermarkt 
präsentiert die berühmten 
und filigran gestalteten 
Ostereier. Sie sind nicht nur 
prächtig bemalt, sondern 
auch haarfein verziert mit 
Mustern, die in die Schale 
gekratzt werden. Wie das 
geschieht, können Gäste 
live miterleben. Auch sie 
selbst können sich daran 
versuchen. 
volkskultur.sorben.com

8.
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Rekorde feiern  
am Tor zur Welt  
hamburg, 826. 
haFengeburtstag  
Samstag, 09.05.2015 

Erleben Sie das größte 
Hafenfest der Welt: das 
einzigartige Schlep-
perballett, Schiffsparaden 
und Bootstaufen. Jahr für 
Jahr zieht der Hamburger 
Hafengeburtstag mehr 
als eineinhalb Millionen 
Menschen an die Elbe. 
Schlendern Sie die vier 
Kilometer lange Hafenmeile 
zwischen Hafen-City und 
Museumshafen entlang. 
Fischbrötchen auf die Hand 
und los geht’s!
hamburg.de

den frühling an  
der Ostsee eröffnen  
WarnemünDe, 
stromerWaChen 

Samstag, 02.05.2015 

Begrüßen Sie den Frühling 
und zwar richtig maritim. 
Wenn im Frühjahr 
Warnemünde aus dem 
Winterschlaf erwacht, ist 
die ganze Stadt auf den 
Beinen. Von der Bahn-
hofsbrücke über den 
nördlichen Alten Strom bis 
zum Leuchtturm können 
Sie die unterschiedlichen 
Verkaufsbuden mit ihrem 
Kunsthandwerk bestaunen 
und Spezialitäten kosten. 
ostsee.de/warnemuende

11.

12.
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Lust, mal wieder etwas richtig Schönes zu erleben? 
Gut so. Wir haben da nämlich etwas für Sie. Entdecken 
Sie die schönsten Reiseziele im Norden und Osten 
deutschlands, exklusiv mit den Sonderfahrten der OdEG. 
Reiseleitung inklusive. 

Mit Volldampf nach dresden 
DresDen, DamPFloktreFFen/ 
elbsanDsteingebirge  
Samstag, 18.04.2015 

Willkommen beim Dresdner Dampflok-
treffen! In einer Zeit, als es beim Eisen-
bahnfahren noch zischte und ratterte. 
Bestaunen Sie Modelleisenbahnen oder 
fahren Sie in den haushohen Originalen mit. 
Sie möchten lieber Ruhe? Dann bringen wir 
Sie weiter ins Elbsandsteingebirge. Holen Sie 
tief Luft und genießen Sie die Felskulisse, 
die wirkt wie hunderte Steine, die in den 
Himmel gestapelt und an der Elbe vergessen 
wurden. 
dresden-dampfloktreffen.de 

10.

  
ExkluSiv GEWinnEn!  

Wir verlosen 5 x 2 freifahrten inkl. Eintritt 
zum dampfloktreffen! Schreiben Sie 

bis zum 15. März eine E-Mail mit Ihren 
Kontaktdaten an oton@odeg.de

JEtZt tickEt kAufEn unD PlAtZ SicHErn
Steigen Sie ein, spannen Sie aus und erleben Sie tolle Reisen mit den ODEG-Sonderfahrten 2015. Kaufen Sie am besten 
heute noch Ihr persönliches Ticket: bequem im Ticketshop auf odeg.de oder persönlich in der ODEG-Servicestelle in  
Berlin-Lichtenberg. Die Adresse: Möllendorffstraße 49, 10367 Berlin (geöffnet von Mo. bis Fr., 8 bis 18 Uhr). 

MEHr ZiElE, nEuE rEGiOnEn
Kiel, Lübeck, Rügen, Leipzig, Weimar und sogar Nürnberg: 2015 bietet Ihnen die ODEG noch viel mehr Sonderfahrten.  
Wohin genau, das erfahren Sie unter odeg.de und an Bord unserer Züge in der Infobroschüre am Eingang. Übrigens: Die 
ODEG-Sonderfahrten sind die perfekte Überraschung für Ihre Liebsten!



EINE MUSIKALISCHE TRAUMREISE MIT MAXI ARLAND - DIE ODEG BRINGT SIE HIN!

Weitere Termine unter: www.kreuzfahrt-der-traeume.de
TICKETHOTLINE: 01806 570 070  (0,20 €/Anruf aus den Festnetzen, max. 0,60 € aus den Mobilnetzen) 

 

  
Fünf sind eins. Deins. 

18.4. –11.10.

Weitere Informationen unter:   03381.797 2015 oder www.buga-2015-havelregion.de

Genießen Sie Gartenkunst auf der BUGA 
2015 an gleich fünf Standorten: in Branden-
burg an der Havel, Premnitz, Rathenow, 

Amt Rhinow/Stölln und in der Hansestadt 
Havelberg. Steigen Sie ein! Mit der Bahn 
fahren Sie direkt in die Havelregion.

Brandenburg  
an der Havel

Premnitz Rathenow Amt Rhinow/ 
Stölln

Hansestadt  
Havelberg

BUGA_HVL_Anz_ODEG_210x140.indd   1 28.08.14   09:43
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Swantje Berndt: Eine Feder für Wölfe
Verlag Weltenschmiede, 310 Seiten
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leserFrage:„ darf ich meine haustiere in den Zügen der OdEG mitnehmen? 
Paul W. aus Nauen

Grundsätzlich ja, aber: Bitte halten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit und im Sinne aller Fahrgäste ein paar 
Regeln ein. Kostenlos mitnehmen können Sie kleine und ungefährliche Haustiere bis zur Größe einer 
Hauskatze, sofern sie in Boxen oder Käfigen untergebracht sind. Hunde außerhalb von sicheren und 
geeigneten Transportboxen müssen angeleint sein und einen Maulkorb tragen. Für größere Hunde gelten 
je nach Verkehrsgebiet verschiedene Beförderungspreise. Bitte informieren Sie sich vor Ihrer Reise in Ihrem 
Reisezentrum oder bei uns. Nehmen Sie bitte Rücksicht, zum Beispiel sind Sitzplätze für alle Tiere tabu 
und kein Mitreisender sollte sich belästigt fühlen. Am Ende hat unser ODEG-Servicepersonal das letzte Wort 
bei der Mitnahme. Für weitere Informationen zum Thema nutzen Sie unser Kontaktformular auf odeg.de 
oder kommen Sie in unsere Servicestelle, Möllendorffstraße 49 (2. OG), 10367 Berlin. Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Haustieren eine gute Fahrt. 

Da ist der Trunkenbold, den die Begegnung mit einem Wolf auf den rechten Weg 
bringt. Oder der Wolf, der die Zuneigung eines Jungen entfacht. Außerdem sind 

dort die Legenden über die Verbindung zwischen Wolf und Mensch, die vielleicht sogar 
bis über den Tod hinausreichen. Die Autoren von „Eine Feder für Wölfe“ haben rund 
20 Kurzgeschichten gesammelt. Mal fantastisch, mal märchenhaft legendär, mal so 
gut wie real. Eines haben sie aber alle gemein. Sie sollen den Wolf in Deutschland 
willkommen heißen und unterstützen. Jeder der Autoren hat sich bereit erklärt, 
auf Honorar zu verzichten. Stattdessen geht der Gewinn zu 100 Prozent an den 
Naturschutzbund Deutschland, NABU. 



mache aus oskars geschichte dein persönliches abenteuer! schreibe in die  
lücken die namen deiner Freunde und lies ihnen dann die geschichte vor. 
sie werden augen machen.

Oskar steht am Bahnhof freut sich auf den Heimweg mit  der ODEG. 
Da entdeckt er etwas Buntes im Gras. Ein Osterei! Oskar betrachtet die Farben 
und Formen auf dem Ei ganz genau. Lustig, der Strich dort sieht aus wie der 
Buchstabe S. „Natürlich“, denkt Oskar. 

„Das ist ein geheimes Symbol! S wie  . 
Zu diesem Kind wollte der Osterhase. Ich muss das Ei unbedingt dem Osterhasen 
bringen, damit er es dem Kind geben kann. Nichts wie los!“

Zum Glück kennt Oskar ein paar Tiere in der Gegend. Ganz in der Nähe lebt 
der kleine Kranich  . Aber er schüttelt nur seinen lan-
gen Schnabel. „Ich weiß nicht, wo der Osterhase wohnt. Versuch es mal bei 

 , der kleinen Schildkröte.“ Aber leider weiß auch die klei-
ne Schildkröte nicht, wo Oskar den Osterhasen finden kann. Deshalb versucht es 
Oskar noch ein paar Stationen weiter. In der Döberitzer Heide lebt das wilde Pony 

 . Vielleicht weiß es die Antwort! Wieder Pech. Auch das 
Pony kann nicht helfen. Traurig steigt Oskar in den Zug nach Hause. 

Auf einmal stupst ihn etwas Flauschiges von der Seite an. Eine Stimme lispelt: 
„Schmeckt dir dein Osterei nicht oder warum bist du so traurig?“ 

oskars oster-Safari

sPass & sPiel
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Oskar traut seinen Augen kaum. Da steht der Osterhase, mitten in der ODEG! 
„Nein“, sagt Oskar. „Ich habe dich gesucht, damit du das Ei dem Kind bringen   
kannst, dem es gehört. Dem Kind mit S!“ Der Osterhase lacht und zeigt  
seinen Korb voller bunter Ostereier. Alle haben bunte Formen. Manche  
sehen aus wie ein A wie , manche haben die Form  
eines T wie  , und manche wirken eben wie ein S wie 

 . 

„Mach dir keine Sorgen, Oskar“, sagt der Osterhase. „Das sind Fantasieformen 
und keine Buchstaben. Alle Kinder sind versorgt. Und weil du so hilfsbereit bist, 
darfst du dir noch ein paar Eier nehmen.“ „Danke, lieber Osterhase!“, freut sich 
Oskar und nimmt vier Eier aus dem Korb. Eins mit einem  für den kleinen 
Kranich  , eins mit einem  für die kleine Schildkröte 

 und eins mit einem  für , 
das wilde Pony. 

Und so macht sich Oskar auf den Weg zurück zu seinen 
Freunden, um jedem ein Osterei zu schenken. Nur ein 
Ei behält er für sich. Zurück zu Hause fällt ihm plötz-
lich etwas auf. „Das gibt es doch nicht!“, sagt er. „Das 
Osterei am Bahnhof war von Anfang an für mich!“ Er 
tritt einen Schritt zurück und blickt das Ei an. Natür-
lich, jedes Osterei sieht von Weitem aus wie ein O! O wie 

 . 

sPass & sPiel
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Oskar möchte den Wald vor seiner Haustür entdecken. Kannst du ihm helfen? Schau dir die Tiere  
im Bild genau an. Sieben davon leben im ODEG-Land, sieben nicht. Findest du heraus, welche?
Die Lösung findest du auf Seite 24.

Fuchs= D, Hase= A, Reh= N, Oskar= U, Igel= N

fährten lesen und gewinnen
Jetzt wird’s knifflig. Welche Spur gehört zu 
welchem Tier? Hilf Oskar, die Fährten zu 
lesen. Die Buchstaben helfen dir. Wie? Ganz 
einfach. In der richtigen Reihenfolge zeigen 
sie einen Namen, den du bestimmt kennst.

Safari vor der Haustür

Eiersuche
Der osterhase war da! im ganzen 
heft hat er für dich lustige os-
tereier versteckt. Findest du 
alle zehn? Wo die Verstecke 
sind, siehst du auf seite 24.
bemalst du ostereier am  
liebsten selbst? Dann gib  
ihnen doch mal oskars  
gesicht! oder bemale sie 
mit feinen Formen. so, wie 
die sorben im oDeg-land.

geWINNe 1 von 3 tollen odeg-überraschungspaketen
Welches Wort kommt heraus? Frage am besten deine Eltern, ob  
sie dir helfen. Oskar drückt dir die Daumen! Schicke die Lösung bis 
31. Mai 2015 per E-Mail an oton@odeg.de



OdEG-Sonderfahrten 2015

18.04.2015: dresden/Königstein
Sonderzug zum „7. Dresdner 
Dampfloktreffen“ und in die 
Sächsische Schweiz

02.05.2015: Warnemünde
„Stromerwachen“

09.05.2015: hamburg
„826. Hamburger Hafengeburtstag“

06.06.2015: Stralsund/Binz
„Stralsunder Hafenfest“ und Ausflug 
nach Rügen

27.06.2015: Kiel
„Kieler Woche“

04. und 11.07.2015: Warnemünde
 „Warnemünder Woche“

08. und 09.08.2015: Warnemünde
„Hanse-Sail“

12.09.2015: hamburg
„Hamburg Cruise Days“

03.10.2015: Leipzig
Messe „Modell - Hobby - Spiel“

10.10.2015: Weimar
„Zwiebelmarkt“ und „Eisenbahnfest“

05.12.2015: Weimar/Erfurt/Eisenach
„Thüringer Weihnachtsmärkte“

12.12.2015: Lübeck
„Marzipanexpress“

19.12.2015: Bamberg/Nürnberg
„Christkindles-Express“

Jetzt Ticket kaufen und Platz sichern
NEU: Tickets einfach und bequem online im Ticketshop auf odeg.de buchen / Weitere Informationen unter odeg.de 

Entdecken Sie die schönsten Reiseziele im Norden und Osten Deutschlands, exklusiv mit den Sonderfahrten  
der ODEG. Schon ab 26 Euro fahren Sie an einem Tag hin und zurück.

Mehr Ziele, neue Regionen: 2015 bringen wir Sie an fast doppelt so viele Ziele wie im Jahr zuvor. Natürlich in den 
Norden und Osten Deutschlands und zum ersten Mal sogar bis in den Süden. Alles ohne Zwischenstopp. Steigen  
Sie ein in die ODEG-Sonderfahrten 2015.

die schönsten Ausflugsziele exklusiv für OdEG-fahrgäste

Alle Sonderfahrten der OdEG auf einen Blick



Bus & Bahn: 
Deine Fahrt. 
Dein Ticket. 
Deine App.

Die VBB-App. Abfahrtszeiten abrufen. 
Haltestellen orten. Tickets kaufen. 

Mit der VBB-App können Tickets für Fahrten im Nahverkehr in Berlin und im Land Brandenburg 
bequem über HandyTicket Deutschland oder Touch&Travel erworben werden. Die VBB-App 
bietet zudem praktische Funktionen wie die Fahrverbindungen in Echtzeit und Netzpläne. 
Jetzt ausprobieren! 

Infos unter (030) 25 41 41 41, VBB.de/handyticket oder facebook.com/VBB-App 


